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auch dabei Selbst Hugenberg wird angst
Die Politiſche Polizei hat endlich zuge 18 Jahre alt. Er konnte damals nur zu Ge

mit einem ſind mehr re verurteilt werden, von der ihm
xſonen a nommen unterſein Tei Amneſtie erlaſſen wurm den t, mit o m r ſeiner

Die Mörder-Organisation Consul als Bomhbeniieferant

20 der Spreng stoff- Attentate Vver-

reilaſſung aber gehört er zu denen dung zu ſtehen e e len du t Feſheſen
S von i v er el aus d itſchriftenin Holſtein, h r e rt er in

u ar iten egen.i e izeibehörden in der
h gemacht worden,

der ſten g der Attentäter
eit Die ebniungen wurde n der i

nti ſt üdig, eine Höillenmafchtne nach der a
Trt, wie ſie in letzter bei den verſchiedenen Pr
ar hie worden ſind, von Hol wieſe

t mburg ge racht zu haben. do lernen Un
ndniſſe hat auch er bisher nicht keit ihrer Be

eben. d z mit x von t C Wert aber it r aber als die Perſon dieſesſoffenem Hohn verze wo mHſente eher genimanne erregt der Kreis einem a du Dutzend Perſonen e

der übrigen Verhafteten die Auf- ine in Haft genommen ſind, wirdmerkſamkeit im r Abgeſehen von den Per Beurteilung der Vorkommniſſe wahrſ u

die zu ogenannten „Landvolkbe ſehr bald ändern. r verzeichnet ſ
ge eift der Kreis Hugenbergs Berliner Lokalblatt mitder fteten weit nüber in das Lagern u n ha daß die Polizei endlich ge-

iſation Conſul“, jener be. Es müſſe ihr, heißt es dort,e worenen, h c er daran nern alle Vertu des
w e

en in Von en e t

n RathenauMord auf dem Gewiſſen lichkeiten aus der Welt zu ſcha
hat. Die Namen Ernſt von Salomonſfen, und wenn dabei lieber zu we
u Gerd Techow ſind in der voli-al s zu eng greife, ſo werde dagegen nichts

Geſchichte Deutſchlands leider nichtſeinzuwenden ſein.
nnt. Ernſt von Salomon iſt in Wenn der Griff in das Bomben-

faſt alle politiſchen Verbrechen eingeweiht undneſt jetzt den Erfolg haben ſollte, daß die ſo
an ihnen beteiligt geweſen, die in den w. en genannte „nationale Oppoſition“ ſich auf ihre

die Oeffentlichkeit beunruhigten. Vor wirklichen Aufgaben beſinnen und in Zukunft
e e er politifche Dinge mit politiſchen Mit
an weg vehen Vehiſe verurteilt. Veiter zauchte teln zu behandeln ſuchen ſollte, daun wär
ſein en auf bei dem bekannten Mordverſuch dos ſchon ein weſentlicher Gewinn. Allerdings
an einem a büchen Verräter in Nauheim. wagt man nach früheren Erfahrungen auf ſoDer mitve aſte e war r zur t h Regen in dem Lager unſerer politiſchen

Rathenau Mordes n kaum zu hoffen.
Kriminalpolizei greift flüchtende Verbrecher

damdurg, r2. September. (Radiomeldung.) Aufpaſſerdienſte keiſteten und mißtrauiſch ge

In Verfolgung der Aufklärung der Bomben
anſchläge iſt geſtern abend hier eine weitere An h und hielten das into, das ſig eben in Bezahl Perſonen von den Beamten der Abteilung Ia ſegen wollte, r Die wurden
des Polizeipräſidiums Berlin feſtgenommenhehenſo wie die in dem Lokal ſitzenden Perſonen
worden. Nachdem einige der verdächtigen Per Ja und vorläufig dem Hamburger

e W J

worden waren, in einem Auto derDie e h h

Besngsvrei s e insgeſaut 230 Mk., für Abbolerh h iw. oigee 203 19 Erfur

in Haft genommen
politische Sehwerverbrecher Ernst von Salomon sind

Zwei Landvolk- Führer unter den Verhafteten

Das Reichsinnenminiſterium

e e n Eonſu,

e 3Die Lerheſeien ſhlten ſß vie dee Der ſrceen, De ehe gen dere e die den

liner Tageblatt“ von heute berichtet, ſo ſicher und zei ihr Augenmerk auf die
unbeobuchtet, daß ſie in ihren Zuſammenkünften Deahtzieher dieſer Attentate,
neue Anſchläge vorbereiteten und bereits Spreng hie den Burſchen die nötigen Mittel in die Hand

v u en hatten, um ihre Abſicht in die grehrn haben, um ihre Pläne zu verwirklichen.

zu die Organiſation „Conſul“ Mittelunter den beſchlagnahmten Dokumenten fand Oder ob ſie wieder von anderer Seite u t

man Pläne von ſtaatlichen Gebäunden, dar wurde, muß der weitere Gang e ung
unter auch vom R iniſterium, die lehren. Jedenfalls iſt der Riel in der nächſten Zeit als Objekte neuer ſonen die an den Attentaten d oder ne
Sprengſtoff Attentate in Ausſicht genommen beteiligt ſind, noch nicht geſchloſſen.

waren. 225 u ht neuen a evie Verhafteten waren größtenteils ſtellungslosſ nadh, es iſt zu erwarten, heute

oder hatien nur einen ganz geringen Verdienſt weitere Verhaftungen vorgenommen werden.
Aus ihrem Einkommen, ſoweit überhaupt von Die Polizei will diesmal jedenfalls ganze
einem ſolchen zu reden iſt, haben dieſe Leute kei- Arbeit machen, damit endlich diejenigen Per
nesfalls die Mittel aufbringen können, um die ſonen unſchädlich gemacht werden, die durch dert Sprengkörper zu kaufen und derartig koſtſpielige artige Verbrechen immer wieder den geordneten

Reiſen, größtenteils mit Automobilen, zu unter Anfban unſeres Staates zu ſtören verſuchen.

Bisher nur einer der verhafteten
Verbrecher geſtändig

Neue Femde von Handgranaten

Altonag, 12. September. (Radiomeldung.) flüchtet iſt. Es handelt ſich um einen Fordwagen,
der die Nummer IP 35 088 trägt.

Bonne Schatenn ne ren Ueber die Perſonalien der Verhafteten wird
fortgeſetztMittwochs nomm bekannt: Der Bankbeamte Karlbeſtritten, irgend S i ber Teggiggen Pünjer iſt 1885 in Altona geboren. Der ver

u un zu haben. Nur Ricels gibt den Transport daftete Hans Plöh n wurde 1884 in Hannoveren 220 baar zu. (2rboren und iſt Golbſchmied in Jhehoe. Da er

m Laufe der vergangenen Nacht ſind bei ſämt n r r V an
„j nehmen zu konnen, n an der Herſtellunglichen Feſt genommenen Hausſuchungen vor der Vomren deteilige iſ. Der Kaufmann John

ſonen in einem Café beobachtet worden waren Polizeipräſidium in Gewahrſam ge
verſuchten mehrere andere, die vor dem Lokallgeben.

In Einzelhaft Weſchke nicht mehr Land
Hamburg, 12. September. (Radiomeldung.) bundführer

ttDie in Jtzehoe Verhafteten ſind ſtreng getrennt i2 e e (Privattelegramm.)

in Polizoiautos nach Hamburg transportiert und in

Einzelhaft untergebracht worden. In verſchie e de en.denen Fällen wurden bei ihnen falſche Paffeſ Der Landbund ſe ch hat ſofort eine r
vorgefunden Zurzeit iſt man mit der Sichtung der herau id'he der er e a e abrückin der Redaktion des Landvolk“ in Jvehoe beſchlag 23 a h u

werten Shrifen beſchöftiot

ndbundt in arg r z Landwir
ndamfurg, Die Ver Demonſtration in Neumünſter

ommen worden. Dabei wu7e n Ter W ſen wurde 1889 in Huſum geboren. Schrift
dafti r. r Das Landvolk“ be leiter Bruno von Salomon ſtammt aus

on u en Papiere un e Schriftſtäge werden Stettin, wo er 1900 geboren wurde. Von den
Lingehenden Unterſuchung unter übrigen Verhafteten wurde Syndikus Weſchkeurzei s ist in Pichelsdorf, der Redakteur Kühl 1808

n Paarlan, der Korrektor Dammann 1907 inWie aus Breslau gemeldet wird, W r in Hohenweſtadt geboren. Nickels hat ſich zurzeit der
der Landvolk Führer Hamkens Ruhrbeſetzung zuſammen mit Plöhn im Ruhrenhüll, ſowie der Diplomlandwirt Muth gebiet aufgehalten

nun verhaftet worden. (Muthmann war
der Fahnenträger in der tat u Verlin, 12 September. (Radiomeldung.)

Um die von Mit den drei geſtern nachmittag in der Boriben
geführt ſwärze Senfenfabne entſbann ſich da h hgentäteraffäre Verhafteten befinden ſich jeht ins
mals der Kampf mit der Polizei, der zu offenem geſamt 13 en im Gewa des BerlinerAufruhr ausartete.) Der verdächtige Kraftwagen, e weiſen Alle ſind rer men wor-
der in Krempe führerlos aufgefunden wurde, ge Polize e

t einem Mann namens Herbert Volk den. Die Feſtgenommenen befinden ſich ſämtlich in
u gemeldet, auch von der Polizei geſucht Einzelhaft, ſo daß eine Verſtändigung unker

aber mit falſchem Paß ins Ausland ge ihnen nicht möglich iſt. Einzelne der Verhafteten



h

praktiſch mit der

Berlin, 11. September. (WTB.)
Die Zahl der unter dem Verdacht der direkten

oder indirekten Beteiligung an den Bomben
attentaten in Berlin und im Reich verhafteten
Perſonen hat ſich, einer Korreſpondenzmeldung
zufolge, in den Nachmittagsſtunden auf 22 er
höht. Dagegen wurde die im Berliner Ehr
hardtBureau bei der heutigen Durchſuchung feſt

genommene Sgkretärin Sonja Lankes nach
etwa einſtündigem Verhör wieder auf freien
Fuß geſetzt. Die vorläufig noch beſtehende ört
liche Trennung der beiden Hauptzentren der po
lizeilichen Nachforf erſchwert in gewiſſem
Maße die planmäßige Bearbeitung der ganzen
Angelegenheit.

Der Kernpunkt der e Atten
tatsbewegung liegt, ſoweit es ſich bisher über-
ſehen läßt, zweifellos in Schleswig-Hol-
ſtein, während man es in Berlin wahr-
ſcheinlich nur mit den Ausläufern der Be
eng oder einem Kreis von Mitwiſſern zu tun Tei

Recht eigenartig ſind die Laufbahn und die
politiſche Tätigkeit des in Berlin verhafteten von

Die Fuſammenhänge zwiſchen Weſchngen beruht

den SprengſtoffBanditen
Organiſatton Conſnl, Nationalſozialiſtiſche Arbeiterpartei, Bund

und Sabotage-Organiſation Haunſtein
als Schuldige

der Freunde

Jm Zuſammenhang mit den Holſteiner und Ham
burger Verhaftungen ſind bekanntlich auch in Berlin
zahlreiche Perſonen von der Politiſchen Polizei vor
läufig feſtgenommen worden. Außer den ſchon er
wähnten am Rathenau Mord beteiligten Ernſt v.
Salomon und Hans Gert Techow wurde
auch Werner Laß, der Führer der ſogenannten
Schill Jugend, in Haft genommen. Unabhängig
von dieſer Perſonengruppe wurde eine andere
Gruppe verhaftet, die ſich kheoretiſch und

von Sprengſtoff
anſchläge n befaßt haben ſoll. Es handelt ſich

hierbei um einen Hilfereviſor Erich Timm, derHerbert
Führer der Gruppe iſt, einen Arbeiter
Mittelsdorf, den Schloſſer Kurt Roßteut
ſcher und einen Mechaniker Heinrich Bauder.
Außerdem iſt der Jnhaber eines Türſchließer
geſchäfts Georg Krufchki verhaftet und ein ehe
maliger Feuerwerker Wilske aus Neukölln.
Kruſchki gehörte zu dem Kreiſe um Salomon,
während Wilske zu dem Kreiſe um Timm gehört.
Jm Bureau der „Organiſation Con-
ſul“ ſollte am Mittwoch eine Hausſuchung vor
genommen werden. Als die Polizeibeamten im

Voris Sawinkow:
Erinnerungen eines Terroriſten“.

Büchergilde Gutenberg, Berlin 1929.
Jm zariſtiſchen Rußland, namentlich in den

Jahren vor der Revolution von 1905, verſuchte die
Partei der Sozialrevolutionäre durch Jndividual
terror die Regierungsgewalten im Schach zu halten
und durch Ermordung beſonders mißliebiger Staats g
männer und Beamter dem Volke, der Befreiung
vom Zarismus, zu nüten. Dieſer Terror wurde Herder
ausgeübt durch die ſogenannte Kampforganiſation,
eine kleine, entſchloſſene Gruppe, die nur mit dem
Zentralkomitee der Partei in gewiſſem Zuſammen
hang ſtand und von dieſem ihre Direktiven erhielt,
ſonſt aber ſelbſtändig arbeitete. Eines ihrer hervor
ragendſten Mitglieder, Boris Sawinkow, hat
ſeine Erinnerungen, insbeſondere an die Attentate
gegen den Miniſter Plehwe und den Großfürſten
Sergius, geſchrieben nachdem er, als ſoge
nannter Weißgardiſt, nach der bolſchewiſtiſchen Revo
lution in bolſchewiſtiſche Gefangenſchaft gefallen war.
Von den Bolſchewiſten wurden dieſe Erinnerungen
hevausgegeben, von A. Maslow wurden ſie ins
Deutſche überſetzt und mit einer recht umfangreichen
Einleitung verſehen. Die Erinnerungen, ſoweit ſie
Sawinkow ſelbſt verfaßt hat, leſen ſich ſehr ſpannend
und geben ein feſſelndes Bild von der ſehr un
fangreichen unterirdiſchen, revolutionären Tätigkeit
im alten Rußland und ſeines fürchterlichen Polizei
ſyſtems. Weniger gefällt einem die ſchulmeiſterliche
und überhebliche Art, mit der die Bolſchewiſten
Sawinkow und die Sozialrevolutionäre behandeln.
Denn ſie ſelbſt, die den Maſſenterror anwenden und
von ihm leben, haben am allerwenigſten ein Rehht,
die Sozialrevoiutionäre ob ihres, von uns natürlich

genau ſo abgelehnten und verabſcheuten, Jndividual
terrors abzukanzeln. Noch eigenartiger erſcheint uns
die im Gefängnis vor ſich gegangene angeblicheſicder von der Ge t ln

wie h dereeehem vo eine etſehihe Lentznatteyiaten ableughen, an Hand

v in der

So verkehrten bei Dr. Salinger, der gleichen Kor

werden daß noch in letzter Zeit in der Woh

den Materials zu übe des Timm mit Sprengß
ſtamniten

eker t ungN S
Dr. Salinger. Er van wiederholt ſeinen Be

ruf gewechſelt, war eine Se nſtellter einer holländiſchen ch regeſel
ſchaft, dann Redakteur der aſtke und

Handelszeitung und t e itralverbandes der Blech, MetallStahlwareninduſtrie. Neben dieſer n
Tätigkeit hatte er politiſche Ambitionen und
veranſtaltete in ſeiner nung in Wilmersdorf
an jedem Freitag politiſche Diskuſſions-
abende, zu denen Angehörige der verſchiedenſten
politiſchen Lager, insbeſondere aber der radi
kalen Gruppen erſchienen, und zwar ſowohl
völkiſcher wie bolſchewiſtiſcher Kreiſe.

tgenommene Schloſſer Roßt varver des „Ausſchuſſes für die Organ
ſation öffentlicher Kundgebungen“, der „Sport
abteilung“ der Nationalſozialiſtt

e

Ausſchuß für das Volksreſpondenz zufolge, leitende Perſönlichkeiten Der HugenbergAu
e ehe irre ren in begehren gegen „die Verſklavung des deutſchen
Berlin. Auch der Schriftſteller Arnold BronVolkes“ veröffentlicht heute ſeinen Geſetzent
Daß r zu m n J in z erg wurf, der dem Volk zur Abſtimmung vorgelegt

pirationen em Romanſchleſiſchen Kämpfe erhalten hat. Auf neutrale werden ſoll. Der Entwurf hat folgenden Wort

Teilnehmer dieſer Diskuſſtonsabende habe Dr. Sa laut: x
linger den Eindruck gemacht, als ob er eher ein 8
Verfechter linksradikaler als ein nnyanger Die Reichsregierung hat den auswärtigen T
von rechtsradikalen Kreiſen ſei. g. d e de e uldh re ailler Vertrages e rſchichtlichen Wahrheit widerſpricht, auf falſchen ver

und völkerrechtlich un
verbindlich iſt.

s 2

das e Art. 281 erdie Art. 429 und 430 des Verſailler Vertrages förm
lich außer Kraft geſetzt werden.

Sie rner darau wirken, die beſepten G geht e e nd beLaufe des Vormittags erſchienen, war jedoch noch gung s los ſowie unter Ausſchluß e Kon

niemand im Bureau anweſend. Die Hausſuchung trolle über deutſches Gebiet geräumt werden, un
verzögerte ſich infolgedeſſen. Erſt gegen Mittag er abhängig von Annahme oder Ablehnung der Vveſchien die Sekretärin, ein Fräulein Lanzke. Dieſſchlüffe der Haager onferem

Beamten nahmen dieſe Dame mit auf das Polizei
präſidium, nachdem ſie das geſamte im Bureau vor

gert Sus Hugenberg eine

ſchen Vartet nd i
Ortsgruppe Berlin des a re unde
Sch lag eters. Die ganze J noch

Die ſein Ueberbleidſel der hen Sund Sasote e Or a i

Das Hugenvergſche Feine Geſpenſt

als Geſetzentwurf geboren

Wee ſieht die v aus
Migun vezzite dürfen neue

Laſten und es an Seht genge- n

den, die auf dem
is be3 die fallen auch die Laſten ich

s Zuekee Ah e de r
verſtändigen und nden er einbakungen von bernommen

werden ſollen.

cht übernommen wer-

an

n des nen e rvorgeſehenen Strafen.

Dieſes Geſetz tritt mit ſeiner Berkändung n

Kraft.
Für dieſen Para er v

i

ma des Deu hen n e

dert alſo Pro eſie e V Stelle von verſagt.
ngspolitike r gratulieren dem deutſchnationalen

ſggteitavrer zu dem ſicher bevorſe We Rein

r Die ameritaniſghon Schiffbauer als Feinde
Bureaus, a e Eswird vermutet er uch t ergriffender Seine Pomen egg See e n T 9 z Rtſtungspropagandiſt e n
onen nbei ſtellten e De zur Gruppe Salomon als weinen 12. September. Gadiemedung) e über de
auch die zur Gruppe Timm gehörenden Perſonen Zur Frage der propagandiſtiſchen Tätigkeit R
jede Verbindung mit den Attentaten in Abrede.ſShearers, der behauptet, ihm ſeien von un
Durch das beſchlagnahmte, umfangreiche Schrift genannter Stelle im Marineamt geheime Auf-
material und auch durch Zeugenausſagen iſt jedoch ſtellungen über die Kampfwerte der britiſchen und
ſchon einwandfrei feſt geſtellt, daß die zur der amerikaniſchen Flotte zugeſandt worden, die er
Gruppe Salomon gehörenden Feſtgenomme dann 1927 in Genf zu ſeiner Preſſekampagne
nen in engſter Verbindung mit den in Holſtein feſt benutzt habe, wurde im Weißen Hauſe erklärt, es

Sowjets zu ihrer A m der ehe Tmalige Bondenwerſer der ſoviel mit dem Tode ge

ſpielt dat, einen ſchwülſtigen, verdammt nach Mo
kauer Propaganda riechenden e
ſchrieben haben ſoll, hat er auffallenderweiſe im

genommenen Perſonen ſtanden. Bei den zurſſei klar, daß eine weit angelegte Propagandatätig-
Gruppe Timm gehörenden Perſonen iſt feſt keit beſtanden habe und noch beſtehe, um die eng

üſtungsherabſetzung verhindern. PräſidentHoover ſei daher entſchloſſen dieſe Rathen
ſchaften gründlich zu unterſuchen und bloßzulegen.

Jm Weißen Hauſe iſt ein Brief des Präſidenten

der Bethlehem-Steel-ShipBuilding-
Corporation eingetroffen, in dem er zugeſteht,
daß die Geſellſchaft den Shearer als Beobachter nach
Genf geſchickt habe, dafür 25 000 Dollar Entſchädi

un M re n r A i
fängnis Selbſtmord verübt. Wer das Buch lieſt,
ſollte daher ſeinen Jnhalt ſehr vorſichtig aufnehmen,
namentlich in der Einleitung und in den m

50 a Nitola Peeigen

abfhnitten. e SRudolf Lämmel. „Die moderne Naturwiſſenſchaft c
und der Kosmos“., lksverband der Bücherfreunde,
We rig g GmbH. BerlinCharlottenburg 2.S albleder gebunden 2,90 Mk.

Von den Sagen über die Weltſchöpfung aus

e enw r Ei in den undertenh J idts, Darwins, und machtdie Geineſeten e modernen naturwiſſenſchaft

lichen Begriffsbildung allgemeinverſtändlich. Der
Wiſſenſchaftler ſowohl als auch vor allem der Laie
erhält aus dieſem intereſſunten Buche einen

re 7 e e Wien neueſten e r Naturwiſſenſchaften und der e aus denen ſich gegen

wärtig eine neue Weltanſchauung, eine neue Natur
philoſophie entwickelt, die mit den Namen Sund Planck, Schi eDe Swogiie r erhält. edanken von M Vergſon Se und Drieſch
werden in durchaus ſelbſtändiger Darſtellung ent
wickelt und fortgeführt.

e W eſtende VenreerSerleg n uver r z Der kün
GmbH., BerlinCharlottenburg 2. In Halbleder] Nicola e ſteht in Se v rn

gebunden 2,90 Mk. in en Beruf. SeineDas dämoniſch Grauſame in den n der br ſſerungen der reLiebe von Menſch zu Menſch die unerbittlichen Fol graphie vaben ihm großen Ruhm eingebracht,
gen ihrer Ken a e f in den „Liebenden“! und ein Objektiv von beſonderen Eigenſchaften,

meiſterhaft geſtaltet. ieſem Romane reifen] mit ſeinem Namen geehrt, das er konſtruierte,menſ-hliche ckſale, pe ſich täglich, r machte ihn allen r und Amateurkreiſen

Schalzauin ſa ſchlägt auf.
chaljapin erklärte kürzlich dem Bericht

nde den M den enichtet e e iche und
ander 7 innerli ewig untrennbar mit 24 einer amerikaniſchen r er wolle der
eina zu verketten. Unheimlich und barbariſch, Oper den Rücken t n, um ſich ausſchließlich deme in der Tiefe und in der a m u widmen. See t er die e ge

e den vollendet r Tonfilm ſolle nicht von leuten, wier Liebenden in der n als disher der Fall geweſen t von unt.
ren, alles Traditionellen. Neben der tlern eleitet werden. Millionenangeboteſtalteten Problemattk e ein abgelehnt,“ behauptet u „um auf meinen

Reichtum an Wer Forderungen einer Hebung des künſtleriſchen Nin z von ne u S re und veaus des Tonfilms beſtehen zu können.“Schaljapin erzählte weiter die kurioſe Geſchichte

re et nach Oſtende. „Jch verla
ür mat s Auftreten im r es r600 P KaſinodirektorS e. Sage, dieſes Rieſenhwilligen. rege ſpäter er ich r e

und aß im Kaſino mit meiner Frau und eini
ereße zu Abend. Die Rechnung für ein e
aches Eſſen mit Wein re 3000 t
ahlte, ohne mit der W e nelben ud dem Kaſinodirektor beg agte i
u ihm: „Hören Sie, ich will ein anderes Honorarr „Sie beſinnen ſich alſo eines ren?“,

rief der Direktor freudeſtrahlend, das iſt aber ſchön
von Jhnen!“ „Jm Sgrre erwiderte J
mein Preis 750 „Weshalb?t te der Ver u 7 Jahr lautete meint
nkwort, eſtaurantpreiſe ſind ſo

ich meinem Klavierbegleiter mindeſtens 150
ger t muß!“ Meine Forderung war

Halleſches Theater uns Kunſtleben.
Stadttheater. Am Sonnabend geht als Erſtaufführung

unter der Spielleitung Alfred Durras „Kalkutta,
4. Mai von Lion Feuchtwanger und Bert Brecht m
Szene. Es wirken mit: Ortrud, Wagner, fernerBsöhnert, Fritz Henſel, RobertWolf Lieber, udolf Maſſiaz,Felir Rorfolk, Frig Reichert, Hans Rigster,
Serdart Steinmed, Dito Tiede mann
bild: Paul Horn.

nach Zerbſt, der ſchönen 1000jähri

Stadt. Morgen Freitag, Schluß des hUm 8 Uhr abends findet für alle Teilnehmer eine kurze, aber
hr wichtige Vorbeſprechung der Aula der

nur Oleariusſtraße 7, ſtatt. Das Erſcheinen aller
nehmer i unbedi erforderitch Der e Abend

des Kurſus von Prof. O. Muſik der
findet wegen dieſer Beſprechung erſt am Freitag,

20. September, ſtatt.
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e W
m. zu bonnerriag, 12. Seytemter

Donnerstag, den 12. September 20 Uhr:Ah wie billig, ach wie billig. Das ſtädtiſche Bureauhans vor der Vollendung t en lege hre Zcotſeei Er
Vor unſerem Hauſe erſcheint an jedem Morgen ehe u Wo x 28 et 2. u. 5. „v e Siwineri ünktlichkeit, daß man ſeine Uhr dan De eunran des en VerwaltungsGe a en in tänden von er. dann27 e n e Weh u bäudes ſteht nun kurz vor ſeiner Vollendung. Auf dieſen Soceln ſollen gure u die je eine ne e S e derer

Vor einigen Wochen wurde bereits der Bauzaun Größe d 2,20 Meter haben, Platz finden. Die 6. Müllers Str.
auf dem er die wunderſchönſten Sachen hat: Pflau n e raße entfernt Da wurde in B u S 7 Reſt. Zur efe, Grafeweg.Aepfel, Birnen, Wein und a Koſtbar nn urden Figfren, n Bronze gegoſſen, verkörpern Sym- g. Segen ra
men, ndere tie an re entſeit Leipziger 53 ber Stadt Halle. Ein Mann mit G Fe Moritzzwinger.s e e leiner rn nommen, mmer in der d ſtellt Halle als -[10. VSörides Bierſtube, e

Alle Kinder der Straße laufen zuſammen, wennſſo ge z B lich v e utwir- d uſt r ezentrum der g anderer mit 11. r Reſt. hen Wörm Straß ße.dieſer Mann erſcheint, veden ihre kurzen Hälſe l licken der n d den mitteldeutſchen Bergbau, ein dritter [12. Blind
den Koſtbarkeiten und ſchnüffein mit ihren Stuys- eeneen dethietel Schon werden Buchſtaben, mit dem t Merturſas alle als Handelsſtadt. Freitag den 13. e 20

näschen und ſchauen mit begehrlichen Blicken nach 5. Ortsbezirk: Harz 4944,den ihnen ſo nah und meiſt doch ſo fern liegenden
geckereien. Alles poſtiert ſich nun um den Mann
und hört andächtig ſeinem Sermon zu: „Flaum,
Flaum, das Fund zu zwanzch Fennje! Bärn, das
Fund 'n Jroſchen! Ach wie billig, ach wie billig!“

Mit ſehnſüchtigen Augen blicken die kleinen
Jöhren zu, wenn der oder jener an den Wagen
geht und ſich „ſo was Feines“ kauft. „Ach wie
billig, ach wie billig“, ſie ahmen den Ausruf des
wandernden Obſthändlers nach, bringen aber am

Schluß eine kleine Variante an, ſie rufen nämlich:
„alter Knillich, alter Knillich“, als wollten ſie
ihrem Unmut über die allzu ungevechte Verteilung

de irdiſchen Güter darin Luft machen.

eng egemer,

n u e derte e ſiatt
werten nderbelu tigen im Wen und ſinnen, auchdie aus Ter h n Bezirken, ſind mit ihren

Angehörigen herzl ingeladen.n
Der zweite tionale Klein ärtner
Kongreß und der ſiebente Reichskleingärt-
nerta g fanden vom 5. bis 9. September in Eſſen

Bald zieht der Mann weiter und ein anderer Wir e werten handeite v
koramt, der auf einem mächtigen Wagen für ſeine durch die Anweſenheit des Miniſters für Wohlfahrt„Prima ſauren Gurken“ Reklame macht:
Saure Jurken, fünf Stück 25 Fennje!“ Inzwiſchen

pr der Milchmann angeklingelt, und wieder
ſich die kleinen Straßenjöhren um den

Wagen, wo die Frau Müllern mit der Frau
Schmidtn gerade ein paar Neuigkeiten über die
Fa milienverhältniſſe von Hampels auspackt: „Na,

Dann kommt ein großer Rollwagen, der hoch
mit grauen Säcken beladen iſt, daher: „Kar
toffeln, Kartoffeln!“, heißt es diesmal
Und danach kommt der Kohlenmann, der ruß

chwärzt und von den Kleinſten deshalb mit geren Gefühlen und nur aus reſpektabler Ent

e a ſeine Kohlenkäſten auslädt und
die Häuſer Ein Wagen mit einem rieſigen

Hirtſiefer genügend erhärtet. Wir geben aus
einem ausführlichen Bericht über dieſe ung, der
uns von einem halliſchen da dieſes Kon
greſſes pertt einige der wichtigſten Punkte bekannt.

ung waren, außer zahlreichen Be
hörden, Konſulaten und Organiſationen 5 Dele-
rn ichen Segrigunheere via Sie

n ungsreden hielt nrialrat Dr. Kaiſerberg ein Vortrag über
Die Rechtsgrundlagen des deniſchen Kieingarten

Er betonte, daß von den europäiſchen Ländernn W dieſes Problem in
Ang t S hreder le e der engliſchen Kle g
r 2423771 Dirtſg T r und devöl-
erungspol itifche utung des Kein

rtenweſens in einer engliſch gehaltenen

Faß erregt ebenfalls Bewunderung: Braunbier in d er Rektor FörD kolonie en haben Bananenpanle und h zu dieſem reEis schen an der Ecke ihren Laden aufFreh und wieder ſteht die kleine Bande mit

fehnſuchtsvollen Blicken und ſchaut andächtig zu, wie
die Erwachſenen an ihren Eistüten ſchlecken.

Die Kinder auf der Straße lachen und ſchwatzen,
und ganz in Ferne klingts: n wie billig, ach

wie billig Gegü.

Einrichtung ſtädtebaulich und gartentechniſch ein

wandfreier Dauerkslonien, insbeſondere deren Ausſtattung
mit guten Gartenlauben, macht die Bereitſtellung erheb
e

die eine, darauf, e der ngärtne n mindere e ewer landſchaftlichen Schönheit hin und die an e i r r re we, Wea
der van un fallen und r kälne in dere e als Gartenſtadt J r Daueriolonie Stelle öffentlicher Anlagen der ErholKartoffein für Kriegerfamitten e e n Du De S hen h an der eſenen ſanſt leere derer ſelen s de

W nen von derVon den zuſtändigen amtlichen Stellen wird uns werbeſchule i e. worden durch ihr Ausbau ſich koſtſpieliger geſtaltet, die Verpflichtung,e auchbe e n den nagte ſind, ließen auf h So end, ſo e die Kleingartenvereine bei der Finanzierung im weiteſtene S r e t leere esu z u mer erbi onnen werden wirken it dieſen ren wi neue Getigten Kuiedebeſ u Kriegerhinterblie- ällt n an e e Gebäude je bäude nicht nur eiten moderven uitlert chen beſonders zur Finanzierung der Kolonien nach Kräften mit
benen mit Kart 1 lgt in dieſem Jahre doch n re r J die beren So Schmuck erhalten, ſie dienen auch als Anglei ins a r r t er 72
durch die Vermitt rbeitsgemein-lan der l bäudes na an die anderen ſtädtiſchen Gebäude dieſe c u e b e i n eine en Ungelegenden474 tet Kriegso ehe echt Nee Se hin a ollen ſie? anf f-plexes, die bekanntlich ebenfalls mit allerdings holkswohlfahrtlicher Art handelt, deren geſundheitliche, ſoziale

nde, die beſtrebt ſein wird, nur eter über dem dem Erdboden iſt der erſte, vier mittelalterlichen Bildwerken geſchmückt ſind und kulturelle Bedeutung heute von allen Kreiſen der

ekartoffeln zu liefern. Bedslkerung, den Volksvertretungen und den Behörden ann gen, die u der Ar erkannt wird. Der 2. Internationale Kongreß richtet deshalban die Regierungen der Länder die dringende Bitte, zurSe e eKartoffeln vorteilhaft eindeckhen. Die e e e t T z i D. che n und unverzinsliche Dar

mit den Gutſcheinen müſſen bi a weiten T der Gartene e e e Erſte Sitzung des Vauaunsſchufſes Weitere Einziehung von Vorgärten bandirektor Korke das 7 Wert.
hen ätigten e n Sgcnen S Ein Tunnel durch die Königſtraße Hartentechriſche und t Seſtaltung der

un on n
e Redner betonte,Zimmer 45 des Jugendamtes. Halle, den 12. September. [hannisgemeinde an der Artillerieſtraße jſt der wie De e daß die Ueber

Der Baugausſchuß der Stadtverordneten Ausbau der Calvin und Zwingliſtraß r n ſei. ſon20 000 Mk. giuſchuß für die Heide. verſammlung hatte in ſeiner e erſten erforderlich. An Koſten entſtehen für die Her ſern

Nach eder er d ehe a Sommer- ſtellung des Kanals 14 000 Mk., von denen end Wo ift die Hanna?
t die Schaffung eines h e ine e ehe r hre e h See ne Vermißt wird ſeit 10. September die Elevinwährend die übrige Summe je

rnats le l. ufſtellung eines t ſpater von den Anliegern zu tragen iſt. Jar di die r S 7
eretel ylane für die ln die Fluchtlinien Aenderungen Straßendecke ſind 25 000 Mk. erforderlich, von

ine Wie talge Leon ekbege zage asessnacn Aue e d Lerige e en u u ehe
en er edenn n e S ſet e intereſſante Debatte entſpann ſich über die Vor

einc Zuſchuß von 20 400 Mk. abſchließenden lage wegen des
Heide- Etat feſtzuſtellen haben.

Schlechtes di a
Man hat ſchon jetzt eine Ueberſicht ie Aus

beute des Pilzjahres, und es läßt ſich hierfür die
Bezeichnung „troſt los anwenden. Der edleChampignon, der auf manchen P a e in von Linbeiten verſchiedener Straßenzüge für
großen Kengen wächſt, hat diesmal ſeinen Freunden die Feſtſtellu und en der Anlieger

große Enttäuſchung bereitet. Es fanur vereinzelte Exemplare. Auch die ehe eß

baren Pilze ſind nur in geringen Menge

Kriminalpoltgei Halle erbeten.

Der alte Kanal iſt, wie wir geſtern bereits berichteten, derart baufällig, daß der Neubau ganz Sie halten's z mit dem Eſſen.

ringlich iſt. Eine einfache Erſetzung des alten Wieder ein Einbruch.
Kanals durch den Neubau iſt deshalb nicht an n )vergangener Nacht drangen Diebe ingängig, weil der neue Kanal etwa 6 Meter tiefer Lebensmittelgeſchäft auf dem Stadtgu in

zu liegen kommt. Dieſer Umſtand bedingt auch Sie öffneten die Ladentür mittels Ble fen.
den Bau im Tunnekbetrieb, weil ein Auf ihrem Raubzug fielen ihnen Wurſtwaren,zu fin Tagebau wegen der Tiefe und Weite der Bau F S u areiten u arsßeren

den. Allen Pilzen hat die Feuchtigkeit Feſehtt, die Turnhalle für die Kröllwizſchule gruben nicht in Betracht kommt. Für die Haus Le Von den Einbrechern ſeblt bisher noch
zu der Wärme des Sommers unerläßlich war. fordert, wurde dem Magiſtrat als Material über ſanſchlüſſe muß daher ein beſonderer Aufnahme- jede Spur.

ſwieſen. Es wurde als dringend notwendig der kanal in etwa 3 Meter Tiefe hergeſtellt werden,Fürchterliche Sekunden. Am Mittwochvormittag ine nban einer Schule anerkannt. Da aberſder dann durch Abfallſchächte mit dem Haupt Spie't n'cht ouf der Strakt
verunglückte im Preußenring ein Motorradfahrer glich des Platzes und der Finanzierung noch ſſammler verbunden wird. Der hohen Koſten Geſtern abend wurde an der Ecke RichardWag

u ging r t e er hhie h e nichts beſchloſſen iſt, konnte die Ueberweiſung nicht wegen ſoll der Bau in 5 Teilen erfolgen. Fürſ er. und Große Brunnenſtraße ein ſchrie
zur Berücſichtigung, ſondern vorerſt nur als Ma dieſes Jahr werden die Koſten von 112 000 Mk. Schüler beim Spielen auf deme n i dem ſteria 3 terial erfolgen. dem Erneuerungsfonds der Stadtentwäſſerung einem R rer umgefahren. Er am gopfe

gen konnte, würde i n grö ck verhütet. Infolge des Baues der Silialkirche der Jo entnommen. leicht ve

einer



o e wut
Wer denkt nicht noch

ſchrei der Kommudes Achtſtundentages durch e e eeiſheſn Achtſtu

r I Wer es e Mchratten der r t
die normale Arbeitszeitüberſchreitet, geht aus den enden Animſes c.

der r Halle e

p als neue Film ausgedacht. Der eine nennt ſichh e f und der andere te a k. S

Serron g

die et Sdecdie u e e Ehe e u ihe e t leTrotzdem muß r in e eit feſt a un u Bau arbeiter
werden, daß einzelne Kollegen ſiu maßloſer nene tresingeben. Ja ſogar die geſamte Belegſchaft dert di ftet deuen nd beendet Worte den 11. Sept.e en eh Krölkwit ſeit Wochen ren e e meinde vertreterTag für Tag 9 Stunden. ſtunden Weh r See a ne eDi Pelegſcheft denkt nicht daran, daß zurzeit, perten ibei r er dieſes W bar mag en ſenn kee Z

u aua nden. Hier einige rS ceres ſaprermger bedenkt nicht, daß auch dieſe dieſer S Paul Er e
Arbeitsbrüder ein Recht auf Maurer, unor Krone t r r geh er rer

ein tnd Vor h Deren dewenſgeigh grd, a rkhan Wien e Gemei eL erf v h derund Kinder ſchreien nach Brot

nd die Gemeindeve

Paaſch u Vuhav Starke, Hilfsarbeiter a Seinendepe rſteher teilte

Hokuspokus im Gerichte aal

daß die Koſten der Ruden

rks ver w

n x den e s ſich am Weweg Brunnenwaſſer rer h a v St tandp die Gemeinde zu n habe, weil
die r aus Kel vor dem Dann wurde die r n de u des n war, Zapf

Wetten halber keine

e wurde ren&3 handelt tauf das en ndehaus zu

ne Verl wer apfſtelle amrlegung u ve e mee vorhan

dieſeverantworten. ſprochen“. Sie e diee en ä en War zug Anzeige Seit und dann n ſernJ nachdem eine u, die ſie Waſſer Würmer von verſ nete Jnter u e
Kann s behandelt hatte, trotz ihrer die unerklärliche e einen je wenn d gen die kläru
andtung das Zeit nete. Wegen ähnlicher durch das Glas der Flaſche ve en und Koſten in von 2taten iſt Frau cher ſchon einmal zu dann von der Außemvant mit einem Stück Papier Der Re ne von 1928/29

e everurtei nach der Far er urſge aſe ne r Lage die Angeklagte der Angekla genannt wurden, war a die Ste h r
li Sru gabe ſie ein Krankheit beſchaffen. Dasſelbe Waſſer wurde dannh e e mit Roſenöl, el auch noch mit er Sub könnten u nicht zu ter der

die end e 3 wen an gemiſcht und mußte vom Patienten ausge ebenſo die Sinne r r Staſans erfolgte
r denen erſt zweil Dieſe merkwürdige Geſchichte S vor e ver d e e gut I fre z e daß ſie beabe wurden oder weniger teils Heiterkeit, teils re Die beiden Ze3 den Fähigkeiten e e de überzeugt. gen dleiben aber dabei n en Vuener tage v Worn h Be el u den

iten r die Geſundbeterin auf eineſ geſehen zu e Auf Wie äge des Vor Völlberge zu legen und erſuchte Ve n
d orene GSabe zurück. Schon ihre Vor ſitenden, doch die Wurnhe nmal im Ce meinde um n Lande Die Gemeindevertretung
fahren hätten dieſe Praxis ausgeübt. a e. ſeien richtsſaal an einem der n zu z

von einem Geiſt befallen. A e die v e au ehe en m o d miſſ t

ndſten“. Da Schwierige e ee Experiment hier W den lachenden zu n n iel tvon den Pati nen auf jeden Fall ehr anſtän ſchauern nicht vornehmen, we nun ſelbſt au t zur ſerletn eehit t ehe Sang an So ſt atqht pe in v. Gartenſiedlung Neu Wörmlitz-
tot edesmä 10 J verabreicht r r durch Einen anderen Vorſchlag, einen aus dem Böllberg hat einen Antrag wegen

nittt etwa 20 Gramm. Die Koſten für Krankenhaus zu bitten, ſich e zur Beleuchtung der Straße zu den Gärten
ie Verfügung zu ſtellen, deswegen weild W e x Hadern ehe m ſie dang h tut ihe e im Krankenhaus auf eingereicht. Jn Frage kommen eine Leitung von

einigen Meter ſowie drei Lampen. Den Stromdie Angeklagte beweiſen, daß ſie auch r dieſe ſche ziehe und das dürfe ſie nicht, weil ſie Kinder n ſoll G Gemeinde zahlen. Es wurde

ar
ohen Summen für das Roſenöl t habe. Schließlich wurde ein geeignetes Verſuch s ine B ti vorzunehmev Quittungen ſehen alle etwas e n itkel gefunden. An d e einer Frau aus v g. e r ſo ung vorn w

aus. Eine von ihnen iſt auf einen „Togal“ Deſſau nahm die Angeklagte ihre Experimente vor. Ein Antrag betr. S ranſ tet
Notizblock rieben und hat, wie man zwei„Um Gott nicht zu ſpotten“ wurde die Oeffentlichkeit ſcemeindehaufes an den K al I
felsfret mit dem bloßen Auge erkennen kann, zu m ar die Verhandlung ng zum Lokaltermin vor. Es wreke doh ſo ente
nächſt auf zwei Mark gelautet. ſind von erklärt n Gerichtsperſonen war es jedoch trotz Seite der Antrag geſtellt, die Gebühren hier
einer anderen Hand die ſchrieben, aller Aufmerkſamkeit nicht möglich, an dem von der für von der Gemeinde zu tr nicht tdaß die Quittung jegt auf 492 Mark lautet. Eine Angeklagten benutzten er irgend etwas a ieter des Hauſes u belaſteandere Quittung iſt auf eine Art Kuchentüt W s h e Manipulationen wurde einſtimmig u ge wek

vri chen. ſie lautet auf über 3000 Mark. Das der Angeklagten offenbarten ſich alſo als das, wo Es wurde vom dem Peſter Voigt
rt Betrag auf dieſer Quittung m klein ge fs ſie jeder vernünftige Menſch ſchon längſt ange (Böllberg) Klage geführt über den

ſchrieben. Ort und Datum, die den e ord- ſehen hatte, als furchtbaren Staub auf der Kreisſtraße.h ger Quittung fehlen au Hokuspokus und plumper Schwindel. Der r gz hier zur Genüge Aufle die von e n zu h g. Die Verhandlung wurde dann auf den No rung inne, daß er ſchon alles verſucht
alle dieſe rn amen in der a ung zu vember vertagt. n wird n rhare, dieſem Uebelſtande abzuhelfen
nächſt noch nicht zur Sp Die Zeugenvernehmung ueberblic über Nvne u e Wachen n i a e r Vin Neſetntzen Biſ Atheitewintterdie Methode einer G nen ſcheint, und die n 33 t n Bei el

Eine weiße Flaſche mußte der Patient, der im überhaupt unheilbar iſt, iſt T unze he re Gon kommuniſtiſcher Seite) betr. Arboiteroſen
übrigen an den Erfolg glauben mußte, mit Dummheit mancher Zeitgenoſfen.

Anſer Kanth 2 per durch den Verrat eines z ſo 12 a l
i n des.iſt ein geiftiger Kamp be a hl d m hre derte ranent San ein 7277 des Schönburgbundes.

Geſtern ſtand an dieſer Stelle ein Artikel über ſtrahlendes Heil Moskau“ „Rot Front“ auf das Schönburgbund hielt in Naumburg ſeine833die Kleiſter- und Kledewut unſerer ve Awhaliyaſter vor dem Gewerkſchaft s- Veeene es ne
eben ſt r 3 r a r t i Dieſe revolutionäre Aktion war gut vorbereitet. über „Naturſchuß und Naturdenkmalspflege im Re
r gewöhnt. Malen iſt mehr als Kleben, aber ren r a u Se e Dre er höchſte Trumpf iſt Stempeln. U Bom gen, der Sieg e oſttion at“. ml wurde diee u T Re v e ein Pf W de zur u den hre e einer Wiuſs 5 ſir die deine ankaten erproben die Hughitlerberger z ut. u Wieſe dern Front war zer et Fri, W veregt.

können dem kommenden Rachekrieg beruhigt ent t dung die Se rner Neue Obverbörgermeiſter in Anhaſt
rdgegenſehen, wir werden ihn gewinnen. für e Gtaan zUnſeren tapferen Nazis n in einer Nacht, r in De r r gen eermiſtein

die ſämt lakate der Volksbu beſtem er. r e misbezeichnung Oberbürgermeiſter verliehen.
erſon u Lügſchena.

Nacht tragen dieſe Plakate das Hakenkreuz, allen 9nrigen r u a z f ſt et Smnenni ſern bot die s
m i eſſen as i ift für di S Das ſasſiſs n m hat erFache 977 ſteht ſchön geſtempelt: „Judeſerlitt gung der e

uasnit
Oktober

igung tri

Merk den überlegen in e neue mverg? Er e uns al alte dte e ort wird 7daß Pferde nicht über e nken traben, rich
ten wir unſere Stem
ſchändliche Plakat der
prangen unſere Stempel.

l dahin. So lange diesbitebihe klebt, ſo lange

de du Die Kon gahr- in der ctut S den n e 5 aſeln und i c über wir e Autounglück,
Le der n x weiß man nicht, mit zugehen einese e n Freude an der Wagen

e immer noch in u en Und geiſtreichen Jlnſton die uns in inen Baum.

a e rege a daden ſich weil deunhe San erf

war e e erSollberg Vörmitder ſemliger Kommunglarbeit
e Ter Waßſerieitung und doch keine Kommuniſtiſche Scherze Wo iſt das Geid

dan ui 3 r Patentrolle.

e m

mee mc e 2 X

v Abt Ah e treter

läßt r

urt Gerron künftig als v

im n
e en eBeifllm Schauburg Leitung empfehlen möchte, dieſenauszuwechſeln, er iſt zu amriſanie

kern ae Perſchlechierunden mit dem üb
am li e von den Kommu-emſrnſa ſe v tändli nommen. Sozial

demokraten r ürger che immten en.

Die erleihüng einer rmeinde wurde vonni Gemeindevertre u
gegen eine Gebühr von 8 Mk. v
werbetreibende vo legen ür dieſen widerb Anrag ſuntet nur die Kommuniſten

er mit 6 gegen 5 Stimmen angenommen

r hat ſich beim R h
im Kreisausſchuß herausgeſtellt, daß

ein Fehlbetrag von 120 Mk.
ichnen war. Das Protokoll beſagt, haftt n e Sekte lin p.e Gemeindevorſteher Schmidt
n e wurde u und

tändld hen i atte e

ine erAus nr u e i a bare u
onnee non mit gigewes

e per Notiz über denerſucht uns ein
e röſffentlichung des fo

e Selleicht ſieh jna a i el c S

Todesfturz von der Leiter
Fereidrige ieſeler aus Spigendorf ſtürzt rigen chS c ger herab. Die Seiter, Se de
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Beſuch am Kaiſerdamm
Beobachtungen auf der 6. Großen Deutſchen Funk Ausſtellung in Berlin

Zum erſten Male: Fernſehen Vormarſch des Netzanſchluſſes Eine gute Ehe: SchallplatteRadio
Weſten Berlins, auf dem Gelände amn beim Bahnhof Witzleben er

r ſich die modernen Zweckbauten der Aus
ellungshallen der Reichshauptſtadt, über

r dem Stahlſtelett des Funkturms. Hier
findet alljährlich die Große Deutſche Funk-
ausſtellung ſtatt. om 30. Auguſt bis
8. September 1929 hatte die 6. Ausſtellung
dieſer Art ihre Pforten g5 et

Reichsflaggen und Berliner Fahnen u. a.
mit der bekannten Jnſchrift: „Jeder einmal in Ber
lin“ begrüßen am Eingang. Ein zunächſt etwas
verwirrendes Gemiſch der Töne, Laute, Farben und
Formen umfängt den u beim Betreten der
eben u r Moderne rbeſchriften für den

n Reklameplakate, Lichtreklamen heben ſich
b. Schließlich e man doch, daß die Ausſtellung

F überſichtlich geordnet iſt. Was beſonders auf
S e Unmenge von ausſtellendengeh usſtellung iſt ja nicht Baſtelſchau, ſondern

e,

Werbeſchaun der induſtrie und des
F ndels.

Wohl ſind auch der Arbeiter-RadioBund
und einige andere Funkvereinigungen mit befcheide
nen Kojen vertreten, ebenſo wie Reichs poſt und
Reichzrundfunk en mit Sonder

uen aufwarten, doch treten dieſe völlig hinter der
äftswelt zurück.

Senſation bildet diesmal unzweifelhaft

Ein beſond eerer, verdunkelter Raum umfaßt dieſeSee Eine Reihe „F ehe ige
apparate“ hier in Betrieb aufgeſtellt. Sie

Firmen.

myynn

Ein ZRöährenNetzempfänger für Fernempfang.
(Vertrieb Deutſche Philips GmbH.)

einen Film, der daneben in den Sendeapparat
Außerdem kann jeder Beſucher zum erſten

mal in ſeinem Leben das Fernſehtelephon ſelbſt
benutzen. Zwei Telephonzellen dienen dieſer Tätig-
keit. Jn einer ſitzt eine junge Dame, die ſich
dauernd „antelephonieren“ laſſen muß. Der Be
ſucher ſetzt t in die andere Zelle, nimmt den Hörer
ab und telephoniert. Da ſieht er dann vor ſich in
einem kleinen erleuchteten Viereck die Dame ſitzen,
ebenfalls den Hörer nehmend und ihm antwortend.
Gin nder Vorgang, deſſen ungeheure Bedeu
tung den meiſten Beſuchern wohl kaum zum
Be n kommen mag. Das „Fernſehbild“ er
ſcheint dem Auge ungefähr ſo, wie in der Anfangsder Film i ichen iſt, noch etwas unklar,

immerhin erkenntlich, von flimmernden Linien
ſett die end vorbeizittern. Es iſt auch
en ne „Fern eh-AG.“ in Berlin Zehlen

rf gebildet, der die Firmen Robert Boſ G
Loewe-Radio- Gm iß-Jkon, AG.Baird Ltd. rgthären Wie et hie an
ab, „zu dem unkt, wo die Poſt mit regelmäßiz e beginnt, einen brau

en änger“ liefern zu können.Verwandt und nicht minder großes Inter
eſſe erweckend iſt

de ger.Die deutſche Welle ſendet bekanntlich täglich
chon drahtloſe Bilder (ſogar aktueller Na

dieſe Gattung des Rundfunks bereitsedeutung h Die Deutſche
ultograph-Geſel mbH. in Berlin

7 liefert jetzt einen Bildempfänger „Volks
type“ zu dem verhältnismäßig günſtigen Preiſe

von 150 Mk., den jeder Laie bedienen und an ſeinen
an Stelle des Lautſprechers anſchließen

Was die eigentlichen Rundfunkapparate anbe-z ſo len Twei raten ntwicklungs
en auf:

n eng Wesergang
damit iſt eine ſelbſtverſtändlich

begrüßenswerte Verminde-ung der Anſ r verbunden.
Telefunken ſeinen Standard3-Röhren-

für 41,50 Mk. und TeKaDe bietet
änger mit Dreifachröhre ſchon für 37,50

ießlich Röhre!) an. Solche Apparate

Rdshren),

tär
auf

genügen für beſcheidene Anſprüche, namentlieinwandfreien Ortsſenderempfang, durchaus 24

dem Lande leiſten mitunter Ausgezeichnetes bei
günſtigen Empfangsverhältniſſen. Der
tene Rundfunkhörer intereſſiert r ür die jetzt

zahlreich herauskommenden Netzanſchluß
mpfangsapparate. Hier dürften die Typen

der wohl mit die beſten ſein; ſie zeichnen ſich
beſonders durch eine hervorragende Tonſchönheit aus.

Netzempfänger mit abgenommener Schutzhaube.

Der kleinſte davon, Geatron, koſtet 198. Mk.
re die nächſte Type, Geadem koſtet, beiöherer Leiſtung vornehmlich im Fernempfang,

leider noch über 375 Mk. (4 Röhren, davon eine

r Auch Telefunken ſtelltſolche Empfänger zu ähnlichen Preiſen her, r
„Blaupunkt“ (162 Mk. ohne Röhren), Sach
ſenwerk (2-Röhren 125 Mk., 3-Röhren 230 M 3

uth (2-Röhren 89,50 Mk., 3-Röhren 169 Mk.),
iemens-Halske (4Röhren 225 Mk. ohne

Seibt (2-Röhren 168 Mk.e 4-Röhren 360 Mk.), Deutſche Philips-
mbH.

and in Hand mit der Einführung des Netz
anſchluſſes nimmt

die Ehe zwiſchen Schallplatte und Radio
immer weiteren Umfang an. Faſt alle die erwähn
ten Netzanſchlußapparate ſind für Schall platten-
übertragung eingerichtet. Man braucht dann
nur eins der ſern en Grammophone anſtatt
der bisherigen akuſtiſchen Schalldoſe mit einer
Elektroſchalkdoſe (die zahlreich in Preis
lagen von 12 bis 70 Mk. angeboten werden) zu
verſehen und die Leitungsſchnüre dieſer Doſe in den
Apparat zu ſtecken, um jede Schallplatte lautſtark
im Lautſprecher ſpielen zu können. Die Induſtrie
bringt aber auch bereits fertige Apparate heraus, bei
denen ſogar das Uhrwerk für die Plattenumdrehung
durch einen Elektromotor erſetzt iſt, ſo daß
das jedesmalige Aufziehen wegfällt. Solche Elektro-
Laufwerke koſten etwa 70 bis 100 Mk., komplette
Apparate dagegen einige hundert Mark, zum Bei-
r Briola (AEG.) 375 Mk. Hier beſtimmt die

o vität noch zu ſehr den Preis. Stärkere Sen-
kungen dürften unausbleiblich ſein. Aber
nicht nur das elektriſche Grammophon als Zuſatz
gerät wird geliefert, einige Firmen bringen kom
plette Geräte heraus, die aus einer Kombination
von Radioapparat und Grammophon beſtehen. So
liefert „Blaupunkt“ eine „Elektro-Muſik-Kraft-
Anlage“, mit der man ſowohl Rundfunk empfangen
wie Schallplatten ſpielen kann (Preis 680 bis 980
Mark). Das Sachſenwerk liefert einen ſolchen
Apparat für 375 ohne Röhren.

Trotz des Vordringens des Netzanſchluſſes geben
die Batteriefabrikanten das Spiel nicht verloren. Sie
kommen jetzt auch mit Neuheiten heraus. So zeigtdie PerpetuumNetzanodenFabrik in BerlinSch a

iſt fertiggeſtellt Mit Hilfe dieſes

funkdarbietungen die

3-Röhren ſeitdem in Königswuſterhauſen ein deu

tenſee Netz anoden für 65 M. (1 bis 3 Röhren),
„Ahemo“ für 96 Mk., Heizſtrom-Netz
anſchluß für 52,50 Mk., kombiniertes NetzHeiz
und AnodenſtromGerät für 111 Mk.; Lonkow-
ſki preiſt eine WechſelſtromAnode für 29,70 Mk.
an. Daneben gibt es verbeſſerte Ladeeinrichtungen,
„ſauerſtoffgenährte“ Anodenbatterien u. a.

Jn der Linie der r auch derEinbau von r er e rn in Empfangs
rn Die AEG. r i ränger e utem Lautſprecher „Geadux“er u für 175 Mk. an. Das dürfte wohl
vorderhand das einfachſte Radiogerät ſein. Was

die Lautſprecher

im allgemeinen anbelangt, kann man weitere Fort
chritte in Richtung der Ton veredelung feſt
ellen. Die kleinen krähenden Marterinſtrumente

ind S Wohl d iLautſ r führten Graß u. orff erlinW 58 mit e e vor (120 n der
anz ausgezeichnet wirkte. Aber auch die Laut-grede von AEG. und Elodén ſprachen gut an.

amentlich „Ge alion“ (AEG.), 130 war
ſehr gut im Klang. Die RadioAG. in Deißlingen
a. N. zeigte einen Lautſprecher „Emaco“, der mit
Tonkammern ausgeſtattet iſt und gleichfalls gute
Tonfrequenz aufwies (Preis 66 Mk.). Einen eigen
artigen Lautſprecher mit einer großen, glasartigen
Ce als Schallſtrahler zeigten Dr. Seidel
und Dr. Georg Seibt, den Elektrogakuſtik (75
Mark), der auf der Erſcheinung beruht, daß an Glas
ſcheiben Schallwellen eine beſſere akuſtiſche Wirkung
erzielen.

Erwähnt möge noch werden, daß Dr. Georg Seibt
auch einen Kurzwellen-Empfänger, der
heute ja auch in weitexen Kreiſen 5 ng findet,

er Kurz

Der Philips Netzempfänger von rückwäres geſehen
(Von ljnks nach rechts: Endröhre, Audion, Gleichrichter

kolben, Hochfrequenzröhre).

wellen-Großſender eröffnetherausbringt (84 Her exkl.). worden iſt,

Von Jahr zu Jahr kann man auf der GroßenDeren Funlausſtellung neue Fortſchritte dieſer

t jungen und doch ſo
egriffenen Technik feſtſtellen. Was wir dabei for

dern müſſen, iſt die weitere Vereinfachung,
n und Verbilligung der Ge-räte, damit der Kreis der Rundfunkhörer immer
größer und der Rundfunk zur wahren Volks
einrichtung wird. Felix Habicht.

Gaſtdirigenten heißt das Thema des Leitartikels im neueſten

Heft der Jlluſtrierten Rundfunkzeitung Die Mirag“,
welcher einen Ueherblick über das Schaffen des bekannten
Münchener Generalmuſikdirektors Profeſſor Hans Knap
pertbuſch bringt. Ein bebilderter Aufſatz behandelt „Filuk
ſtars in Zivil“. Weitere erläuternde Artikel erſchienen zu
Darbietungen des Senders. Zum Beginn der Rundreiſe
des Werbewagens der RRG. in Mitteldeutſchland
wird unter der Spitzmarke „Mikrophon unterwegs eine
Bilderſeite gebracht. Das reichlich illuſtrierte Heft koſtet nur
0,35 Mk. und iſt durch jeden Buch und Zeitſchriftenhändler,
das Ortspoſtamt, bzw. den „„Mirag“-Verlag, Leipzig C1,
Floßplad 6, zu beziehen.

Der neue Weltſender in Königswufterhanuſen

e

wellenſenders iſt Deutſchland in der Lage, ſeine Rund
ganze Welt zu verbreiten.

ſaeniſch in der Entwicklung

Radiohörer, ſagt Eure
Meinung

Eine neue Umfrage über die
Programmgeftaltung.

Groß ſind die Klagen, die aus allen Kreiſen der
Rundfunkempfänger er die jetzige Pro

tung kommen. Aber alle Be
chwerden nutzten bisher nichts, um die verant

wortlichen Rundfunkſtellen zu einer Aenderung in
der Programmzuſammenſetzung zu veranlaſſen.
Es muß daher immer aufs neue Stellung ge
nommen werden. Wir wollen zu dieſem Zwecke
erneut eine Umfrage unter den Rundfunkhörern
veranſtalten, um ihre Meinung zu erfahren, da
mit wir, geſtützt auf dieſe der Hörer,
bei den zuſtändigen Stellen vorſtellig werden
können. Wir bitten daher alle Rundfunk
hörer, gleich ob ſie Leſer unſerer Zeitung ſind
oder nicht, uns i re Meinung über die jetzigen
Programme des itteldeutſchen Rund
funks (Sender LeipzigDresden) mitzuteilenund dabei insbeſondere Pigende Fragen ſo
ausführlich wie möglich zu beantworken:

1. Wü iSeulgen, Sie in erſter Linie Muſik oder

2. Welche Art von Muſik wird bevorzugt?
3. Welche Art Vorträge wird gewünſcht?

4. Gefallen Jhnen Hör und Sendeſpiele? Soll
den vermehrt oder vermindert

6. Sind hnen literariſche Darbietungen
DiG 3 nde, Rezitationen uſw.) er

6. Wün Sie Schallplattenmuſikals Jene r un
7. e Zeiten ſoll geſendet werden:

u

8. Was gefällt hnen ſonſt am Rundfunk nicht
und was an Jhnen?

Antworten erbitten wir umgehend an die
Rundfunk Redaktion unſeres Blattes mit der Auf
ſchrift: „Rundfunk-Umfrage.“

Redaktion des „Volksblatt“, „Freie Preſſe“
ſowie Mansfelder Volkszeitung“),

Halle, Große Märkerſtraße 6.

Rundfun- Programme.
Vetpzig: Wellenlänge 259 Meter.

reitag: 10 Uhr: Wirtſchaftsnachrichten. 10.25 Uhr:tn bringt. 12 Uhr: Schallplattenkonzert.

hr: Schallplattenko 15. 15 bis
1 rgen Wille,us deutſchen

Königswuſterhauſen. Welle 1635 Meter.
re 5.50 Uhr: Wetterbericht 477 die Landwirt

9.30 bis 9.55 Uhr: Dr. Walter Noelle: Pflege des
quariums. 10 bis 10.25 Uhr: Marg. von der Oſte und r

Dr. Lampe:. Das Küſtendreieck „Die Weſermarſchen“. 10.
Uhr: Neueſte Nachrichten. 12 bis 12.55 Uhr: Schallplatten
konzert. 12.55 Uhr: Nauener Zeitzeichen. 13.30 Uhr: Neueſte
Nachrichten. 14 bis 14.30 Uhr: Schallplattenkonzert. 14.30 bis
15 Uhr: Kinderſtunde. 15 bis 15.30 Uhr: Prof. Dr. Kaminer:
Krankheiten und Ehe. Jnnere Krankheiten 15.30 bis15.45 Uhr: Wetter und en 15.45 bis 16 Uhr:
Gregor Jarcho: Frauenſtunde. Kun S Jnduſtrien
(II). Glasmalerei. 16 bis 16.30 Uhr: G. Hausdorf: Freie und
angewandte Kunſt bei der bevorſtehenden Berufswahl. 16.30
bis 17 Uhr: Prof. Dr. uns ersmann: Muſikve

Stufe). Einführung in die Sonate und Symphonie.
7 bis Uhr: Nachmittagskonzert aus Leipzig. 18 bis 18.30

Uhr: Dr. P. Vonn: Waru miſt der Zinsfuß in Deutſchland
3 hoch? 18.30 bis 18.55 Uhr: Engliſch für Fortgeſchrittene.

55 bis 19.20 Uhr: Wiſſenſchaftlicher Vortrag für Zahnärzte.
(Thema und Name des Dozenten werden beſonders bekannt
t 19.55 Uhr: Wetterbericht für die Landwirtſchaft.

Uhr: Siehe Hamburg: „Varieté für Orcheſter.“
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Streiken die Berliner Rohrleger
gegen die Anternehmer?

Jm warnt die hOppoſition im die Rohrle Fuplev e mmen h u Verbreiterung der und ſimiede, Heizungsmonteure und r anpſr vei großeneitsannahme in Berlin, da dort Seit getr Zu Aus dieſem tat e Werdegang iſt zu er n Organ 500 000

nächſt wollen wir erſt einmal feſtſtellen daß esſſehen, daß dueine Oppoſition im Deutſchen etallarbeitererdant Niederkirchner nicht die Unternehmer tet tei werde trotz des
Verwaltung Halle, nicht Unter oppo ſondern den Metallarbeiter Verband Reaktion und dietionell eingeſtellten gtukne tlern e man und wer in Berlin Arbeit annimmt iſt nicht henen eigenen Lager bis zur letzten h

r. Streikbrecher, durqhſührcu.ollegen, die zu irgend einer

niert ſei, ſo daß nunmehr die Unter ſme
e e eees Se n i. a Hände ſpielen, 5

verniſationsleitung oder e ſondern dient de tereſſen der tion und m Regiehen und pringkieler grete auf Stunden an den Je e e a Wenn hel,, War ſieht, die Vorgände in Frantreit ehe S einſehenund anderer c ſchneller Niederkirchner und ſein kleiner Anhang ſich in der gleichen Weiſe wie in Deutſchland, auch

w. rn e 3 rienen geren bekommen, e gegenüber dem dort werden die ſierten von der KP. als 5 n jest
Aber r r ahnos ſind im o her wird de den Sturmböde nicht nur gegen die Gewerkſchaften, ſon S T e Jl I62 er was ſich hier in Halle a e dks eführten die Erkenntnis kommen dern auch gegen die eigenen rigenoſſen ein e e vor derbezeichnet, ſind ien, envertretung nur allein vom Se g Part n detrang zent Vertreter dernachplappern, was man ihnen net aeneee werden kann und ſie ſich dieſem geſetzt, falls dieſe gegen den Stachel zu löken wagen a Donnerstag in einer
KPD. vorſagt und vorſchreibt. Dieſe Feſt uſchließen bar damit auch bei den Berliner Wirklich eine feine Geſellſchaft, dieſe dritte Inter für ein einar war vorerſt einmal notwendig, damit die dchriege ohrlegern wieder die von der kommuniſtiſchen nationale! Sie „ſäubern“, indem ſie ſich der Ele- We W der

r u ch den ſtolzen Vartei tagen Einheitsfront hergeſtellt wird. mente bedienen, die in der geſamten internationalen W e deren ve deren bis zum 15.

tionelle“ beilegen, wiſſen, was ſie in Wer Niederkirchner n trägt zur Zer Arbeiterbewegung ſtets mit Verachtung behandelt
eit ſind.

Nun zu dem ſogenannten Rohrlegerſtveik en
Der Deutſche Meiallarbeiterverband hat für dieRohrlegerbranche Berlin eine Vereinbarun dahin-
n getroffen, daß Siwenich, vom g.

Juni bis 30. September 1929 um 7 Pf. und gevom 1. Oktober d. J t, das e fe p.um weitere 4 z läßt. Auchſind 1,66 Mk. bzw. 1 e Stundenlohn. Dieſe

zahlen iſt t 7 nur e auf von

ufr
at ja einen für za

ereinbarung iſt von den im Deutſchen Metallarbeiter ſage ne merſimtana der Organiſationszer

Verband organiſierten re in einer ſtark Vir erſ die Arhen a z 73 re e Fle ugend, i cmen und ſomit für rteien Geſ o ſtörungsarEs iſt bekannt, daß der SowjetAngeſtellte Nieder noch zu unterſtützen.deg DWMV. ſich dennoch
der Rohrleger Wer von den Mi

und
tikirchner eine eigene Organiſation beteiligt, ſchädigtezogen hat. Da aber die Whncer in ihrer

giiße t treu d DMV. hielten und Nieder ſtellt ich damit auſ rganiſation. Wir
kirchner ſah, daß ſeine paar Getreuen immer werden unnachſichtlich gegen ſolhe 9 Mitglieder vor

weniger wurden, mußte er etwas unternehmen, gehen.um die Notwendigkeit der Exiſtenz ſeines Organi Wir wiederholen alſo nochmals a i
ſatiönchens zu beweiſen und er inſzenierte überall lin geht iſt nicht Streikbr
in den Betrieben, wo Don enügen er anz n wir, ſich vo*1 a r bei der Ortsverwaltung gluke zu melden,
and, einen Streik. Obwoaftskämpfen, die die aften führen, ſteht der Schutz der Organiſation nach jeder Rich.

tens der Kommuniſten ſtets Kampf derſtung hin zu.
nzen Linie fordert, meldete die kommuniſtiſche
veſſe, daß aus ſtreik ſtrategiſchen Gründen nur ein

aDie um v des DMV.
W. Rößler.

verlangte der Referent ſchleunige Reform
des preußiſchen

eſetzes von 1899, zeit
Gewerkſchafts und VolkshäuſerAG.

Dresden, 11. September. (Eig. Drahtb.)Die Tagung der n e deutſcher ſatinna des Berechtkgungsweſens;
Volks und Gewerkſchaftshäuſer brachte in ihrem Neuordnung des Beamtenrechts, ins
weiteren Verlauf nach dem Referat er beſondere auch umgehende Anpaſſung des Diſgi ieine vielſtündige Diskuſſion tet die u des plinarrechts d die heuti G Zeit, grundlege

emäße Umge-

mmenſchluſſes zu e r Jm Aenderu geltenden ngsgeſetzes, vorinblick e die grehe Bedeutun z e für allem Beſeincur des 8 S n z eutigen
alle Volks- und Gewerkſchafts uſee s Form.
Redezeit unbeſchränkt, ſo da alle Zwe und Aus den hierzu angenommenen Anträgen ſeiBedenken in reichem Maße zum e rvorgehoben eine ren Wie e das
konnten. Es ſprachen u. a. Vertreter von Köln, zur preußiſchen Staatsregierung beKiel, Frankfurt a. M., Dannover, Düſſeldorf, Um Eingemeindungen die
Deſſau, Hamburg Zarwiſtat m Gotha, Scha Gemeinden beizuBrandenbur ahla und n die Rechte des Perſo-Leipzig. Außerdem n a e vom 72 5 Wabe in r u ange g rt werden.
wiederholt zu erläuternde den Landesverbandstag ſch ch am

ein Reichsvertretertag an,

r ga
Wort. Die Ausſprache r e

Hierr Es zuigte ſie
alle Vertreterſammenſchluß ſind. Fi Bedenk
Zweifel richteten ſich gegen Ei
werden natürlich noch einer genauen

Kommunalbeamten-- Ausſtellung bot

wurden. Wenn man genug „geſäubert“ hat, dann
wird man als Rückſtand einen Dreckhaufen behalten. Die faſciſtiſcheneine neue lam c

Neuer Konflikt m engliſchen Vergbau. 5 gen, daß er diterrerk
der mee eslich zugelaſſen werden.

en Vertretern
einem gen Berhandlun

r x c unh n h el Prinzip r Se wenn
Tauſend Raturfreunde in Zeitz

Muſiktreffen der Gebiete r Gera und Jena
ngſtunde in der Art der öffentlichenWage der Volksbühne folgte.

Am Nachmitta g. durchzen itz ein Zug von1000 ſingenden, e e“ un
gen Natur reunden roten Fah
S tplatz. Dort lenkte r Salliſche e ſeineufmerkſamkeit a in ndte en t t Sport und geneee Spietee

re s und ſehens! Die verhältnismäßig gro l von tauſendn leider nicht Teilnehmern zeigte pit r e e
n. Jedenfalls zeigte die Suer im t n ga eine gute loſſe

von anerkennenswerter Ar und ein erfre 8 Vid und verfehlte ſeine r
beit und da aturfreunde in Thüringen auch kung auf W itzer Bewohner nicht. Gröauf dieſem c ſchon Wertvolles leiſten können. wäre die Wirkung aber ſicher geweſen, wenn ni

Die Sonnabend n und von W jugendli er
die n S am e Naturfreunden, die nichts von der Wi
von Muſik und e nſolchen Veranſtaltue e a be n ransparentwo die G e er e unſern hat Dio die a ikgruppe die ron e unte tten. enmuſik“ von Schubert und ein Stück von da e fehlt ſicher noch ded lage 3

ari nken.ſpielte und dann als Abſchluß eine gut gelungene

Tagung
Sozialiſtiſchen Arbeiterſportinternationale

J e die etr en in Zei Das Le er ewuhhden
t J Ka ellung in der Moritzd die r onnabend in Anweſenheit der Be

ge net wurde, die fol Dre biete umr Sei ales Wandern,
Botanik, hien Worwgterd

ein v
Material, dabeſprochen werden

Ausſtellung W

ein

s der Mitte der erſten Tagen trat in Wien niſchen und organiſatoriſchen Arbeiten für dasen en Buer als Trgebals die gen Paris rückt von Moskau gab ren alen r u elegt, für e eiter-Sportin r onale m ongreſſes derr J der r un eſtg z e umfangre esordnung wun ſelnder Gerertſgeſg- i Von Kommuniſtiſche Partei F die ſchwebende Fußballfragen zu S tonge r. ſondere Merkmale c Allen voran
gelſen notwendig und zweckm 4& Die ſeit einiger Zeit große Anſtrengungen machi, die Mit dem Vo des Jnterna m S e 53 Beratungen das Olym i
Richtlinien des Vorſtandes der ein revolutionären Gewerkſchaften en far ßball, Riedel Gya r Weiter tellungnahme der SASJ. zu den
ſchaft zur Gründung er v tien- die Knunte der zu eben Wien gekommen war, wurden a ariſtt chen Erzie ung d re
er ſhaft n eeignete rig hat am Montag eine nene ſchwere Nieder ternationalen Fragen des s in derſFrage des Frauenſportes. Zu dieſem Tages
age, den Zuſammenſchl Keiguführen Die Das der Roten SASJ. einer eingehenden unter Beiordnungspunkt wird rauen m desKonferenz erwartet vom der Arbeits ene Syndikat der Bäcker von Vertretern des Askö un des öſterreichiſchen Askö zur Diskuſſion geſte rner wi Stellung
gemeinſchaft und einer zu wählenden Kom- 87 Stimmen eine R rbeiterFu unterzogen. enommen zu der Frage der a des Fußmiſſion von 14 Mitgliedern die n die völlige Unabhängige Am Vormittag allſportes inn der SASJ. r demeines Satzungsentwurfes und von Richtlinien h beim nden Prof. Dr. Julius Kongreß wird am 11. Oktober nochmals nur Uebernahme der Häuſer, nach deren Vor allen politiſchen orbert Tandler vor, um ihn wegen r r ter nationale Bureau e ren
re die endgültige Entſcheidung erfolgen ſoll. Schärfe den Verſuch der Komſdes Stadions bis zum Arbeiter Olym- Die A über den internationalenDieſe Entſchließung wurde in namentlicher e konnte, geſtützt auf ideal t in der SASJ. hat volle Ein

Abſtimmung mit 219 gegen 11 Stimmen n des Wiener Bau ſtimmung zwiſchen den Vertretern des öſterreichifmmen. c erklären, Arbeiter Ahlalbertander des Askö und der ExeII tet rden könne. rd die ger greDie Unfälle im n dal S mmnſadion göſoint e e e derWalde t. adiomeldu u n können. u onder r nor n StaatenDi B e e irger La der Se ſ beſchloſſen, eine ent cheidende Rolle ſpielen, 7 der portverkehr
bantediers eben in einer Konferenz zu der un vorzuſchlagen, mit den techlmit Ru aufrechterhalten wird
gewöhnlich großen e im m
denburger Bergbau Stellung genommen. 2Unfälle im Revier ſeien bedentend zahlreicher „GSänubernna“ bis zum Weißbinten. Allgemeine Rundſchau. T Die Je S
als im Ruhrgebiet und überſteigen den Durch
ſchnitt der preußiſchen Reviere. Die Betriebsräte
fordern eine Abänderung der BergpolizeiVerord
nungen für den Niederſchleſiſchen Bergbau. An

t

fang der vorigen Woche haben die WaldenburgerGruben das 75. Todesopfer in ieſem W WJahre gefordert. an die 2 nicht -Frrüttr
Arbei t und will mit deren HilfVerbandstag freigewerkſchaftl cher rie

Kommung'benmter.
Der Landesverbandstag ans der Reichs derewerkſchaft De u Kommunal die

degmten trat am 7. September in r
und nahm

erbandsvorſitzenden Theek „Zum Schutze des
Berufsbeamtentums“ entgegen. Ausgehend von
der Forderung, das erufsbeamtentum dem
Volksſtaate demokratiſch einzugliedern, nicht als Part
einen beſonderen Stand, ſondern als einen Teil e „Human
des werktätigen Volkes, das allein Träger und ſof die
Schirmer des demokratiſchen Volksſtaates iſt, der u

unächſt ein Referat des
t

e

des n
r e den Name i2 J r Karl e Agn ist. eDSB. e arniſch kam bereits in jungeam Mittwochabend von en s er e zur A T r und war ei z

t Die Delegation reiſt über n S an nder 7 ter ihrer Jde bald wurder zum V n des inczane uſſes e
7 Se Bundes o in Köln wählte ihn zum Vor-tzenden des de e e eAm 17. Oktober ſoll in London die und Sportbund), deſſen Leiter h

eltmeiſterſchaft im Fliegengewicht zwiende war, wo er in Leipzig an einer dein

Genaro undwerden e nach dem Namenohnny ſtarb. Die Benennung der Stra11 England) ausgetragen b Zarniſs J e n m r
Bedeutung, da nächſterdie erſte ae2nle des er leree

Nach einer r Zehn rn befand.
r in Berlin einmeint und Pierre Chartes ſalfinden V 21. Jahresfest on re

r z Sonnabend 14. 20 Vhr: Feieriw Heim,S Weingärten 50. usix, Gesang, Reszitationen.
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tet e Einb e einm, vermu wärtige, v inder Nacht vom r e urer verſuchten ſie in das
nJnnere der denke was teilweiſe

gang T h war ab r r
un aretten Täternjede Spur. e Fritz Georgie
am Wonta

ſag d n e Der Beſia Ein Betrunk ehe e run etrunktener ud S eng einer Gaſtwit e vehtige m für e die ſichſg e e t du h
eber Genuß der nzugeben Schlafzirn ne t e an nan. e die ueine Wohnung und ſchoß mit ſein hl reudiger e den Bev dem z an el Meiſe die e h n Mitwoch er Schloſſerle eWeg wen wurde von der ver hee das S e h e hen iſt grrtigen

r r v e ſliebenswürdigen Führung des e et mT di Zwangeverſtei e Am den Stoff an ſeine Hörer heranbrachte, wie die Schmiedeberg, der uns die ſtädtiſchen A Mit Sal äne ver geſtiegen.
Se e e r ehemaligen Hörer g 7 Gier e Varele in Moordad u. und ausführliche ukeree raunt Bei i Mück le Prs v 5
reſſtegern er atte Als Pfandod Se e der gewillt iſt, auf rieſen Gebiete weiter en gab. Frohe Stimmung erzeugt aus dem Ge e e den u S r in v
nur z Ausnahme von Sziden fühl innerer Verbundenheit der en unter vVeiter nie die diesmal ni
nd nw tlich meiſtbietendhege e er r wie wot wurde, während Hunderte von land wirtſchaft rbeiten, eine r. bei der fa mmrardeit verſpüren hervorragende ſe zu lenheit des Genoſſen Döring, die den Unterricht von Eine kleine w Abſchiedsfeier, e a

vornherein fruchtbar geſtaltete auch durch Eingehen Er e b eneinander, herrſchte während der ganzen Tour. vielmehr v
Kurs in 2

der jeder das Seine beitrug, wird wohl die der HeimfaArbeitern aus dieſem Betri ren wur nach Krankenohne Lohntüte nach delſ gehen n auf Bemerkungen der Hörex und kurze Wieder kenntnis geſteigert haben, daß es Pflicht iſt, weiter haus transportiert, wo er faſt hoffnungslos dar der Sac
r waren, ihre Lohnanſprüche erſt beim Ar holungen des verarbeiteten Penſums. Klarheit in du arbeiten und ſich weiter zu bilden zum Nutzer Meining
itsgericht geltend zu machen. Allen Dingen iſt eine abſolut ſichere Grundiage, daß aller Klaſſengenoſſen. Auch die Worte die unſer und. Aale
Bornſtedt. Motorradunfall. Am Montag dieſe Klarheit uns wurde, dafür ſorgten Lehrer und Lehrer, der Genoſſe Döring, nach he zwei Motorradſahrer an der Straßenecke wen Hörer in gleichem Maße, letztere durch freu Unterrichts an die Teilnehmer richtete ging den Gaſthofe e e Sie iamen beide ſdiges Eingehen in das Weſen undſder Ermahnung nicht zu raſten, n e
ckeeten Verletzungen davon. Dagegen wurden die Art des Unterrichtsſtoffes und Gehörte und Erlernte weiter zu verwerten als refe

die äder ſtark be ad Der Grund des Zuſam
menſtoßes iſt darin zu ſuchen daß an der Straßen e vrei r i gen der

weſentlich erſchwerte.

Stempeda. Unfall im Bergwerk. Ader Grube Flußſcha verunglückte ein e
gegeben.

ufmerk Grundlage für Eigenbildung e Weitet
t der vermittlung an die Genoſſen, ume e ſteraftwagen die Ueberſicht des Verkehrs Zyggogiſchen Seite eines hellen n Teil zum Pionier des Sozialismus zu n

Die Einteilung des Unterrichts war

Antwort auf dieſe Worte r aus 27 Kehlenſs n

der Geſang der Jnternationale, ein Bekenntnis zur
Arbeit, die zur Erſtarkung und Verbreitung des S c e

wer. Beide Beine und ein Arm wu ſo, daß keiner der Hörer zu ſehr hätte angeſtrengt arochen, ſo daß ſeine ueberführung't ins an werden können, um einer Uebermüdung der zum ſogioliſtiſchen r beiträgt, wie es ſchöner a a

Bergmannstroſt in Halle notwendig wurde. Teil nicht an abſtraktes Denken gewöhnten Hörer nicht gedacht werden kann. r v riyisvorzubeugen. Auch Ablenkung in der Freizeit gab So endete der Ferienkurſus im e geh rKreis Eckartsberga um für Sgaffung neuer geiſiger Friſche zuſSaben, der o wollen wir vo e n e deu
ſorge n. Die dem Landjugendheim gegenüber jeden der Teilnehmer en e dere e rerEckartsber Den Schießwart ange liegende Spielwieſe war zum Umhertummeln wie lebnis bedeutete. Es wäre r zu nete a m d e ſche Parte

ſchoſſen. Beim Kleinkaliberſchießen der Damen geſchaffen, und der am Waldrande ſich entlang zu gegebener Zeit ſchon im Hinblick auf die natet Seri a g. Ehwie
abteilung der hieſigen Schützengilde wurde der ſſchlängelnde Bach lud ein zu kühlem, erfriſchendem Reichhaltigkeit der Materie ein Anſchl un W See gufreSchießwart, der aus der Deckung heraustrat; um Bade. Die Genoſſen, die gemeinſchaftliche Spazier ſtattfindet. r r. et

Kinder zu v durch einen Streifſchuß an eigender Stirn n h r nen wird, läßt ſich vorläufig noch nicht abſehen. iſt die Deutſ ma e Man kann es vie am 15.Mansfelder Kreiſe i. Sohiaderiolrenſche Polte ſieht dieſer Vſte erſehen d e dte vent nute iſt 3 Sie e 60
mit der gleichen Ruhe entgegen wie den e W ſteht r v 40 lein in den 1 c

lkam übrigDie Gipsmühle an t W e Tun v e 2 W. en e erſehen m Drganer Kres da er der C Kördli
Setriet allem der unteren, die Unſinnigkeit einer eigenen ſeiner chen Bauernpartei den

Die bisher der Firma Jeſa a t Wenn Veamtenliſte vor Augen zu führen.
feld, r r din an mer iſtch in den Be der fung Tann bige v

swerfen und hauſen, übergegane das ſchon ſeit längerer Zeit mer r

tem Umfange gearbeitet hatte, iſt jetzt wieder voll

in Betrieb. mit derter r t den Feuer iſt des mir denn e ten
er 7 n dieſemBäckerl er in die e Sekt eiſ rein brande hat das Reichsdanner n In e Löſch
ſollte. ch z Wier ri rmann fordeKloſtermansfeld, i r zuten Hilfe aufgefordert worden.

meiſter in der Lehre iſt, war e Dienstag B
abend unbekannten Aufenthalts. ine Elternwußten auch nichts über den Verblei ihres

Kolonne aufgeſucht werden müſſen.

nes. Jetzt r F. nun wieder zu ſeinem M erfolgrei t. Das Jn Sre hatte ſeines e r Jusdrud in et erſam mung 3 z r de ſein o e nAn vent p atte Der Helbraer e re e r zu em a r 5 a e n u l S
m nüpft an die itteilung dkung, eh eine Portion ungebrannter i ſich an, das ammengehörigkeits e t wor e S ſtatt: ar e a Alte Seebeſte Medizin für den Ausreißer Anſcheinend ſ h l zwiſchen an noch r e h

werden h W in dieſe da g. ſind aber der A aſ nung daß SWende n e die ger u v den Lette
n in m Alter beobachten können KreisT ch häufig ohne jeden beſonderen Grund er Ne e

7 nen, durch eindringliche und freundliche Er
nungen des Meiſters und der Eltern viel mei beigelegt und in der Zukunft vermieden de nur e

r

r ten mit einer t inn, zureigenen r tenliſte f fbaueslängeren Verhandlungen hat ev i S
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Platz ſuchen ihr aber Teile der Aſtreitig zu machen. Jhr Kandidat iſt der polit
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a ur Propagandiſt n be a
e werde. Weger

gegenüber der Anſicht, daß dieſes Buch keine e
Bedeutung habe und ne anderes ſei, als ein S

Schulbuch. SZeppelin wieder auf Jabri.

Friedrichshafen, 12. September. (Radiom.)
Das Luftſchiff Graf Zeppelin iſt

Mittwoch abend um 23.18 Uhr zu der bereits an
gekündigten Fahrt nach dem rheiniſch weſtfäliſchen
Jnduſtriegediet mit 28 Paſſagieren an Bord auf
geſtiegen. Der Start vollzog ſich vollkommenreibungslos. Das Sufſhiſ entfernte ſich
ſofort in nördlicher Richtung.Ein Beſuch u komint, wie jetzt feſttedt
diesmal nicht in Frage. Das Luftſchiff wivielmehr von Hannover an wieder bigen

r in ſehr Du e nehmen. Auf
r en au e Städte Calbn i zeiſ Has Zeusgenverhör im Halsmann Prozeß Der wie Hogeetammer
ne Dinkelsvähiun alen en werde Am dritten Ta B die N der beiden ächsS r r h See ne r nm verhörs eine nglzun werden. r SDxz eben hat er toten Städten ab m der e gegen die von der S t äh h d u

3 dem Schluſſe kam eſrefit und ab ben e heeehmah, en 5 Die Banknoten unter der a r ko e e e e e
nicht h fre Steinpfatte. von Volksmmumiſte Pleite digers u Jnnsbru (WTVB.Ko 7 e Jn der he v ruge er heutigen Na e

in Rorwegen. Der Venetdiger beantragte die Verwhmung des wurde als wichligſter Zeuge der Huttenvirt der In d S e.
Stockholm, 12. September. (Radiomeldung) Wiener Detektivs de Zepperer, der in Dominikushütte Joſeph Eder vernommen der d ten en 5 er

inem Au die Stelle d unterſucht und davei ent „Allah u welge tiefe
Die Kommuniſtiſche Partei Norwegens e 3 e e ünfallert aus ei leichwe eine genaue Beſchreibung des Tatortes e Durch einen Zufall hat der Ver

geht rapide zurück. Die Kriſe begann, als die 17 e r t mer t führte e r h gab. Er teilte auch mit, daß er 19 Tage nach dem ſepe des r enntnis von dieſer Kritik
Hauptmaſſen der Arbeiterſchaft ſich von den Mos en de die e Perſon über dieſen Wie Morde unter drei aufeinandergeſchichteten Steinen, des Generalſekretärs bekommen und gegen ihn die
kauer Ideen losſagten und ſich der Ar ekommen und wieder verſchwunden ſei. i die ſich auf einer Steinplatte befanden, zwei 20 Einleitung eines Diſziplinarverfahrens beantregt

beiterpartei anſchloſſen. Die Kommuniſti S e der Verhandlung wird ein an den chillingnoten und eine 10-Schilling-ſche Partei iſt auch in ſchweren finanziellen e S gteteg nicht intergeihneter Brief mitfnote gefunden habe. Das Geld ſei beſchmuet Die Rache der gekränkten
Schwierigkeiten und hat große Mühe, ihr Organ dem Briefkopf Bernhard Fu s, derſund ſtaubig geweſen. Wie ſich herausgeſtellt habe,aufre werbe aus r örigrdne wurde, vor t in re waren auf dem Gelde auch Blutſpuren. Fleiſcher.

rig e u ne e e r e Reyeninſperter Faiſtmgn tet Jude eminiſen Stehen acht har
bahnfahrt zweilger die Stigge vom Tatort gezei nd did IsmannA gezeichnet und die Ver der Redakteur des Lokalblattes einen geharnGroßer Moorbrand. Se werräge hede en t tere meoſſungen vorgenonimen hat, wurde von der Ver grinel gegen die einhe miſhen gleicher e

Verfaſſer die

6d00 Morgen in Fiammen. nahen de u e es dent e e e eHannover, 12. Sept. (Radiomeldung.) um S evereien u Fa d dem habe. S twaren verarbeiteten. Odenhätten um Sqh an der gelgigef die wortNördlich von Hannover, an der Grenze der a r h chefre r und Neuſtadt, z 6000 g Den v ſigo e ihn einem handfeſten Polia ſind ſark c e r nhen e uch e z S a r Bericht des einzigen Avertebenden ins vel e t S
nen ſtarien Regen r ommer. Her von dem Linienſchiff Heſſen“ gerettete ein-ſſe gen. r kam ſpät, denn gzuſamimenbrach ealles trocknet und das ch ſchon miniſter hat nach Kenmtnibnahme des unerhörtenſelenweiſe ter einen Meter m den n r ige e des unter a b Tun We h e r n ſele S Seleeeſen ufer Prügelhelden ſamt dem Polizeichef

r S a B n den Wellen. A ann waren in ein e Blutiges Drama in der Eifel.anf einem ruſſiſchen Petrolenmdampfer.

Bei einer Ladung von 1000 Tonnen s wen der tän, 12 Mann der Beſatzung unde e auf der Wolge ein Petroleum Dampfe i des ren Einen ufe Monſchan (Eifel), 11. September. (WTWB.)
e 30 onen r e die e tat ſtarben 4 Kameraden. Die Zeiten n wurden In der vergangenen Nacht wurden hier einoll in wurden die rn nach über Bord g h Am Sonntagvor Dachdeckergeſelle und ein 17jähriges Mädchen miten e der zu den haften und die Wellen gingen e ten gegen 5510 Uhr wu Dur der Heſſen Kopfwunden bewußtlos aufgefunden. Beide

Gr i um. aufgenommen, nachdem ich 30 Stunden im offenenArbeiter liegen. ehe war un auf ein n a t hatte. Au der waren r kurz vorher auf der Kirmes geſehenabzudichten,

traßenbahnzuſammenſtoß in Berlin. Jm Nor t 7 worden. Der junge Mann iſt heute früh imnan nen We ar wis alpeht Krankenhaus geſtorben, auch die Verletzung
riebwagen der a des Mädchens iſt lebensgefährlicherAnprall gingen die Dſergee in e t ur. Der Hergang der Tat iſt noch nicht geklärt.
e e Schiffsunglüct an der Schelde Mündung Seglückte Blutübertraguns.
die Nervenſchöcks e en, wurden in eine Düſſeldorf, 12. September. (WTVB.)Klinik t. Das Unglück M vie durch ein zu
e prin de e arg beiriebenen

eniſtan n ſein.
Tun halb zwei Matroſen nd einen belgiſchen MaſchinDampfer gadra auf retten. 2 enneiſter h ch ein u im Kranken

W i eſtelltes e See unweit] Der gerettete Ma ter gibt die nach 28 Arbeiter s Die n e e e e eahm am robefin M. ſich e i aus dem Schlaf und r auf ſt ſo ger r t dasen W d Dreke e die t s non W zu warnen e euch u o e B war, hat wieder
mu e rew e u c ne in Jereianrbmende ſhwemmteſholt wnih v
i der Bootskd rde und ſi in denit Waſſer für t Andie BVergungsarbeiten ſind im Gange.

Der Arſprung der holländiſchen

e
Die r r u eotterdam et 31. r n vie ſt die geworfen wurde.a n Jedenfe ariſche Vertreter der ſich noch in argtlicherr e re e Se vn, relſtebt e en z ofort aufgefordert, da In am winkelSeſ Sprachbeſtimmungen veil

war n ein ben e dieſder Vereine ausländi iſfaet See ſge e e h eiter hen a

igen mehrfach einen leute in Erinnerung zu rufen. t ihn mit Petroleum. nun zündete

tsdri gen A toß an und ſprang vollkommen nacktDie 500 000-MarkPrämie e Am Mitt di aWeiße Peaen auch in e e e es e tz fanden
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Die gute Entwicklung unserer
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einwandfreien Waren beliefert
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Eine Großbsckere
Brat und modernZrtegruvpe Halle. ehe a Fleischerelabende s irt. der Sia Jrtfe: genau einhalten zu wollen. Amops versorgt die Mitglieder mit Brotweg. Mitgliederverſammlung. Er Delitzſch, den 11. September 1929.ſeinen iſt lich. e Der Magittrat (Wotifatrtsamt). u. Fleischwaren in erstklassiger

7 W nalitätKein Haushant wer 29ohne Rhetasi- Bestecke Der Verkauf erfolgt nur an Mitglieder100er Silberauflage und 50Garantie. h Zahlungeweſſe Aufnahmegebühr 50 Pfg.j

Verlangen Sie Hreieliſte und v

ſowie meinen unverbindlichen Vertreterbeſuch. n
fr. Chr. Oegman

Düſſeldorf, Sommerſtr. 8

Bekannt reell und dillig
Neue Gänſefedern
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gut und a 111g n

Sexvers

Finzei
r SSelteng er

für Schlafzimmer
von Mk. 6,50 an n nMewbunun mneenl

Kauft uur
bei unſerengt undwei and perNa n von 5 Pfv. an portofrei.

Garantie für reelle, ſtaubfreie Ware.

Neu Treppin C

J meser Woche

Cwten Su

Nehme Nichtgefo!' urxück. Je u n nſerenteniſiger
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